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Der SV Germania Grasdorf spielt morgen Abend von

19 Uhr an auswärts beim klassentieferen SV Ahlem. Die

Gastgeber belegen in der 1. Kreisklasse aktuell einen

Mittelfeldplatz in der Tabelle. "Wir sind der klare Favorit

und wollen eine Runde weiterkommen. Nicht mehr und

nicht weniger", sagt Germania-Trainer Klaus Komning.

Personell haben die Germanen keine Probleme. "Es

wird darauf ankommen, dass wir unsere Qualität abrufen

und das Tempo hochhalten. Dann werden wir erfolgreich

sein", sagt Komning.Nach der überragenden zweiten

Halbzeit des Spiels in Grasdorf fährt der SV Wilkenburg

mit Zuversicht zum Pokalspiel beim SV Esperke (1.

Kreisklasse, Staffel 2). ?In Esperke sind wir noch nie

gewesen und der Gegner ist für uns ein völlig

unbeschriebenes Blatt. Aber wir wollen, diesmal nach

Möglichkeit ohne ein Elfmeterschießen wie in den beiden

Runden zuvor, die nächste Runde erreichen?,

fordertSVW-Pressesprecher Martin Volkwein. Die größte Sorge in Wilkenburg ist ohnehin, ob es alle Spieler pünktlich bis

zum Anpfiff um 19 Uhr nach Esperke schaffen. Auf keinen Fall dabei sein werden aus unterschiedlichen Gründen Ole

Gagelmann, Marius Lampe, Timo Rosenbusch und Baris Yigit. Dafür stoßen Sefer Derya, André Krewinkel, Burhan Öztürk

und Koray Simsekci wieder zum Kader. In diesem Wettbewerb ist auch noch die Spvgg Hüpede/Oerie aus der 2.

Kreisklasse am Ball, sie erwaretet morgen Abend von 19 Uhr an den SV Türkay Sport Garbsen.

Arne Focke (im roten Trikot) spielt mit dem SV Wilkenburg

Dienstag Abend beim SV Esperke in der 3. Runde des

Kreispokal-Wettbewerbes. 
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